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— Stlte $ortrait$ bon Üftofeö unb 3efu$. 3« ber ©unne

(StuSäügl. Ueberf. b. Hammer in gunbgrub. be$ Ortend, 53b. 1. 9h. 359)

ftnbet ftch golgenbe$ im tarnen 90?ubammeb’$: „3* fab in ber stacht meiner

Himmelfahrt ben Propheten 9D?ofeO. Sin 9P?ann bon hoher ©tatur unb ge**

häuften Haaren, mie einer ber Sntbaftfamen (?). Unb icb fab ben Herrn

3efu$. Sin 90?ann bon mittlerer ©tatur; weiß unb rotb im Slngeftcbt, mit

fcblicbten, glatten Haaren." 2)afelbfi (9^r. 402): „3n ber 9tacht meiner

Himmelfahrt fam 9J?ofe$ $u mir, ber einberging mie ein entbaltfamer

3ftann (?). 3# fab auch ben Herrn 3efuS, bon mittlerer ©tatur unb rotb,

al$ fäme er au3 bem 53abe; ich mar mehr al$ er einem ©ohne Stbrabam’s

ähnlich" n. f. m. — ©oUten btefen SJeftcpten ber angeblichen Himmelfahrt

(beren Dbfeftibität überhaupt berfchiebentlich genommen mitb) mirfliche $or*
traitö au$ Jener 3^tt ju SJrunbe liegen? £&gt;aß !D?ubammeb bor feinem

öffentlichen Stuftreten fprifche $töfter befugt habe, ift befannt. — S(l$ Srftn*

bung märe biefe förpetliche Sbarafteriftif nicht ohne tieferen ©inn.
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